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Stützpunktgebäude Garzweiler, Tagebau Garzweiler

Schlagwörter: Verwaltungsgebäude 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Grevenbroich

Kreis(e): Rhein-Kreis Neuss

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Entwicklungsgeschichte: 

Im Zusammenhang mit der Verlagerung des Abbauschwerpunktes vom Abbau- und Verkippungsfeld Frimmersdorf-Süd zum

Tagebau Garzweiler wurde 1984 für den Bau der Tagesanlagen des Tagebaus Garzweiler-Süd (ehemals Frimmersdorf-West-

West, auch als „Garzweiler I“ bezeichnet) die oberste Strosse der Innenkippe Garzweiler-Süd durch den Absetzer 744 hergestellt,

so dass 1985 mit dem Bau der Tagesanlagen (Stützpunktgebäude) begonnen werden konnte. Diese wurden im Rahmen eines

Sonderbetriebsplans genehmigt und entstanden dann bis März 1987 im Zusammenhang mit dem Neubau des Kohlebunkers

Garzweiler.

 

Baubeschreibung: 

Die als Stützpunktgebäude errichteten vier (mit einer späteren Erweiterung fünf) eingeschossigen Bürogebäude erfüllen als

Unterkünfte verschiedene Aufgaben in Verwaltung und Betrieb des Tagebaus Garzweiler II. Unter anderem dienen sie als

Bürogebäude für die Bergbauabteilung und als Betriebsrats-Gebäude.

Die Stützpunktgebäude sind Bestandteil des Stützpunktes des Tagebaus Garzweiler, der sich südlich des Kohlebunkers

Garzweiler erstreckt.

      

Datierung: 

 Baubeginn: 09.04.1985 (Bauantrag)

   

 Inbetriebnahme: 18.03.1987 (Bauabnahme)

   

 Umbau: -

   

Tagebau Garzweiler: Stützpunktgebäude für die Bergbauabteilung, Ansicht von Nordosten; Foto: 03.11.2022
Fotograf/Urheber: Dr. Norbert Gilson

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk002441
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 Ende der Nutzung: -

 

      

Literatur: 

 RWE: Hauptbetriebsplan für den Tagebau Garzweiler für den Zeitraum vom 01.01.2020 bis 31.12.2022, PDF von Website,

Grevenbroich 2019

 

 

(Büro für technikhistorische Forschung und Beratung, Dr. Norbert Gilson, 2022)

 

   BKM-Nummer: 20102050

Copyright © LVR

Stützpunktgebäude Garzweiler, Tagebau Garzweiler

Schlagwörter: Verwaltungsgebäude
Ort: Grevenbroich
Fachsicht(en): Denkmalpflege
Erfassungsmaßstab: Keine Angabe
Erfassungsmethoden: Übernahme aus externer Fachdatenbank
Koordinate WGS84: 51° 03 51,93 N: 6° 32 7,4 O / 51,06443°N: 6,53539°O
Koordinate UTM: 32.327.310,00 m: 5.659.879,23 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.537.574,48 m: 5.658.950,22 m

Empfohlene Zitierweise

Urheberrechtlicher Hinweis: Der hier präsentierte Inhalt steht unter der freien Lizenz dl-by-de/2.0
(Namensnennung). Die angezeigten Medien unterliegen möglicherweise zusätzlichen
urheberrechtlichen Bedingungen, die an diesen ausgewiesen sind.

Empfohlene Zitierweise: „Stützpunktgebäude Garzweiler, Tagebau Garzweiler“. In: KuLaDig,
Kultur.Landschaft.Digital. URL: https://www.kuladig.de/Objektansicht/BKM-20102050 (Abgerufen:
25. Februar 2026)

http://lvr.vocnet.org/wnk/wk002441
https://www.kuladig.de/Objektansicht/BKM-20102050
http://www.lvr.de
http://www.lvr.de/
http://www.denkmalpflege-hessen.de/
https://www.schleswig-holstein.de/DE/Landesregierung/ALSH/alsh_node.html
https://mdi.rlp.de/de/startseite
http://www.rheinischer-verein.de/

